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Was haben wir beim
letzten Mal gelernt?
(Grundwissen uber Luft)

— Luft ist ein Gemisch aus Gasen.
— Luft besteht vor allem aus Stickstoff und Sauerstoff.

— Der Umgebungsdruck ist der Luftdruck,
den wir um uns herum spiiren.

— Uberdruck entsteht beim Aufpumpen eines
Fahrradreifens.

— Unterdruck nutzen wir im Staubsauger.
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Zauberhafte Physik
Wasser

Es ist selbstverstandlich.
Es kostet nichts und ist doch kostbar.
Es wird nicht mehr und auch nicht weniger.
Lange Zeit war es einer der wichtigsten Hilfen des
Menschen.
s gibt manchmal zu viel und
viel zu oft viel zu wenig Wasser.
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Wo ist denn das ganze Wasser?
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Salzwasser (nicht trinkbar): 97% 300 Tassen
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UNTERSCHIED ZWISCHEN WASSER UND LUFT

Wasser

©wwumm urd Zpedped; alle Rechte vorbehalten, CC BY-NCSA letzte Anderung 15.11.22

— Luft lasst sich zusammendriicken (komprimieren),
Wasser nicht.

— Wenn wir auf Wasser von aulien Druck ausiiben,
weicht es aus.

— Das gilt auch fiir alle anderen Fliissigkeiten
(Hydraulik).
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— Korper aus Metall gehen unter-

— Korper aus Holz schwimmen.

— Das Aufrieb eines Korpers ist ein Kriterium fiir seine
Schwimmfahigkeit.
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Schwimmende Knete(kugel)

— Die Knete kann als Kugel nicht schwimmen.

— Formen wir die Knetekugel um, schwimmt die Knete doch.

©2020-2024 ZPedped Zpedped@zpedped.de (CC-BY-NC-ND), letzte Anderung: 20.11.24


../WasserWetterKlima/Wasser01_Grundlagen_(Prim)/009_lessonWasser01_(Prim)/Pr%C3%A4sentationWasser01_(Prim)/Sonderausgaben/01_MierendorfSchule/WasserKurz_(MierendorffSchule2024)(20241105)(Lokal).pdf#page11
http://www.zpedped.de/ZPedped_VersuchBoxen/Kneteschiff/001_Media/VideosFilme/VierKneteschiffeImBassinSchwimmendVonSchr%C3%A4gOben_(ZPedped).mp4
mailto:Zpedped@zpedped.de

er

— Korper konnen in einer Fliissigkeit schwimmen,
schweben oder untergehen.

- Ob ein Korper schwimmt, schwebt oder sinkt, hangt
nicht nur von seinem Gewicht und seiner Form ab,
sondern auch von der Beschaffenheit der Fliissigkeit.
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fest fliissig gasformig

— Wasser gibt es in drei unterschiedlichen Zustandformen.
— Festes (gefrorenes) Wasser ist Eis und kalter als 0°C.

= ,Normales” Wasser ist wiarmer als 0°C und kilter als 100°C.
— Gasformiges Wasser ist in der Regel heiller als 100°C und heifft Dampf.
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Uberlaufendes Wasser

—

-y -— Auffanggefaly

—  Wo ein Korper ist, kann ein andrer nicht sein.
—  Das gilt immer.

—  Ein Korper verdrangt genau so viel Wasser wie er wiegt
(Satz des Archimedes).




Sommer Winter

Eisschicht

— Wasser zieht sich bei Abkiihlung zusammen.
— Bei 4°C ist sein Volumen am kleinsten.

— Bei noch groflerer Abkiihlung dehnt Wasser sich wieder aus.
— Die Folgen sind in der Regel betrachtlich und ziemlich gefahrlich.
— Und die Fische verdanken ihr Uberleben im Winter dieser Anomalie.
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— Wassermolekiile verbinden sich zu langen Ketten. %‘E‘;;’
- Diese bilden an der Oberflache ein stabiles Netz. §
— Dieses Netz verleiht dem Wasser niitzliche Eigenschaften.
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- Die Wassermolekiileverkettensich und bilden eine Art von elastischem
Netz.

—Das (geringe) Gewicht der Biiroklammer wird von der Oberflichen-
spannung des Wassers aufgefangen.

—Auch der Wasserfloh nutzt diese Eigenschaft des Wassers aus.
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— Das Wasser in der Flasche weicht dem Druck von aullen aus.

— Dabei driickt es die Luft im Aromarohrchen zusammen.

= Es ist nun mehr Wasser im Aromarohrchen
dieses wird schwerer und sinkt.

= Horen wir auf, die Flasche zusammenzudriicken, fihrt das
Aromarohrchen Fahrstuhl.

70+8=78
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— Wasser lasst sich nicht zusammendriicken.
- Es gibt den von auflen ausgeiibten Druck weiter.

— So kann es — wie andere Fliissigkeiten auch — zum Heben von
Schwerem genutzt werden.

— Wagenheber und Hebebiihne sind beliebte Beispiele.

78+8_85
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UNTERSCHIED ZWISCHEN WASSER UND LUFT
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Sommer Winter

Eisschicht
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- Schwimmende Knete(kugel) 29p

i Knete kann als Kugl icht schwimmen.

= Formen wir die Knetekugel um, schwimmt die Knete doch.
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Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?











Zauberhafte Physik



Bürgerstiftung Berlin



Guten Morgen, liebe Kinder!
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Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?















Was haben wir beim 

letzten Mal gelernt? 

(Grundwissen über Luft) 



Bürgerstiftung Berlin





→ Luft ist ein Gemisch aus Gasen.

		 



		



		



		



		





→ Luft besteht vor allem aus Stickstoff und Sauerstoff.



→ Der Umgebungsdruck ist der Luftdruck, 

		 den wir um uns herum spüren.
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→ Überdruck entsteht beim Aufpumpen eines Fahrradreifens.



→ Unterdruck nutzen wir im Staubsauger.
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(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?









Ulrich Teidelt 2020-2024, knowlix@educon.berlin





Letzte Änderung:20.11.24



Wasser



















Zauberhafte Physik



Bürgerstiftung Berlin



→ Es ist selbstverständlich.

→ Es kostet nichts und ist doch kostbar.

→ Es wird nicht mehr und auch nicht weniger.

→ Lange Zeit war es einer der wichtigsten Hilfen des  Menschen.

→ Es gibt manchmal zu viel und 

	viel zu oft viel zu wenig Wasser.
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Wasser

















Alles Wasser dieser Erde



Wo ist denn das ganze Wasser?



Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?
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Alles Wasser dieser Erde (100%)





Salzwasser (nicht trinkbar): 97% 300 Tassen





Eis und Schnee: 1,8 % (6 Tassen)

Wolken: 0,6 % (2 Tassen)

Trinkwasser: 0,3% (eine einzige Tasse)





























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?



Unterschiede zwischen Wasser und Luft
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→ Luft lässt sich zusammendrücken (komprimieren), 

		 Wasser nicht.



		



		



		



		



		





→ Wenn wir auf Wasser von außen Druck ausüben, 

		 weicht es aus.





→ Das gilt auch für alle anderen Flüssigkeiten

		 (Hydraulik).

















Wasser



Luft



Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?



Schwimmende Gesellschaft
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→ Körper aus Metall gehen unter-

		.



		



		



		



		





→ Körper aus Holz schwimmen.



→ Das Aufrieb eines Körpers ist ein Kriterium für seine  Schwimmfähigkeit.























Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?









→ Die Knete kann als Kugel nicht schwimmen.



→ Formen wir die Knetekugel um, schwimmt die Knete doch.







Schwimmende Knete(kugel)
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Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?



Das schwebende Ei















→  Körper können in einer Flüssigkeit schwimmen,  schweben oder untergehen.

		



		



		



		





→ Ob ein Körper schwimmt, schwebt oder sinkt, hängt  nicht nur von seinem Gewicht und seiner Form ab,  sondern auch von der Beschaffenheit der Flüssigkeit.
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Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?





Zustandsformen des Wassers















→ Wasser gibt es in drei unterschiedlichen Zustandformen. 

		



		



		





→ Festes (gefrorenes) Wasser ist Eis und kälter als 0°C. 

		  





→ „Normales“ Wasser ist wärmer als 0°C und kälter als 100°C. 
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→ Gasförmiges Wasser ist in der Regel heißer als 100°C und heißt Dampf. 

		  



























Spielzeug für 

Pkysikpaten







fest



flüssig



gasförmig



Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?





		(Die Badewanne läuft über oder „HEUREKA“)

















Überlaufgefäß











Lecker 

Eis





Auffang-

gefäß







Feder-

waage
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Das Prinzip des Archimedes

Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 2:



		Foliendramaturgie



		Folienstart Standard



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie



		 



		



		Inhalte (müssen überarbeitet werden)



		→	Hinweise auf Lese- und Schreibhilfe im Wiki



		→ 	Hinweis auf „aufgearbeiteten“ Versuch im Schulwiki (der passende schülertaugliche Begriff 	kommt noch





Der Versuchsaufbau und die Messungen sind methodisch nicht einwandfrei, sondern auf die Fähigkeiten von Grundschülern der dritten Klasse heruntergebrochen (u.a. keine Berücksichtigung des Gewichts des leeren Auffanggefäßes)

→	Wer war → Archimedes (“Gebt mir einen festen Punkt und ich hebe die Welt aus 		den Angeln”

→	Grobe zeitliche und räumliche Einordnung: Mathematiker, Physiker und Ingenieur in 	und aus Syrakus um 200 v.Chr. (Rom war noch keine Weltmacht)

→ 	Federwaage justieren:  Schraube zur Aufhängung am oberen Ende (rot) nach rechts 	oder links drehen und mit Kontermutter fixieren.

→	Vor dem Wiegen des Trapp-Männchen den Ausschlag schätzen lassen, eventuell 		durch 	Vergleich des Wiegens mit der Hand mit der Zugkraft an der Federwaage.

→ 	Gewicht des Trapp-Männchens: 0,6 N.

→	Unterschied zwischen Messen und Schätzen

→	Mit dem Einsinken des Trapp-Männchens sinkt der Ausschlag an der Federwaage bis 	zu dessen Schwimmen auf 0 N

→	Wiegen des Auffanggefäßes mit dem durch das Trapp-Männchen verdrängten 		Wasser

→	Eisbecher mit Wasser: 0,6 N

→	Vergkeich der Messungen, Formulieren der Eerkenntnis



→	Kurze Erklärung Federwaage

->	Messen des Gewichts (Hevtl. Hinweis 		auf unkorrekte Bezeichnung (besser 		Schwerkraft)

→	Notizen auf dem Arbeitsbogen

→	Kurze Erklärung Überlaufgefäß mit 		Anwendung aus dem täglichen 			Leben (Talsperre, NN)

→ 	Was passiert, wenn das Trapp-Männ-		chen kontrolliert in das Überlaufge-		fäß abgesenkt wird?

→	Beobachtung der Veränderung des 		Ausschlags der Federwaage

→	Sofortige Notiz auf dem Arbeits-			bogen

→	Anzeige der Federwaage in 				schwimmendem Zustand

→	Messen des Gewichts (Volumens) im 		Auffanggefäß

→ 	Vergleich

→	Hinweis: Erinnerung und Formulieren 	der Erkenntnis(se) während der 			Nacharbeit

→	Wer war → Archimedes (“Gebt mir 		einen festen Punkt und ich hebe die 		Welt aus den Angeln”

→	Grobe zeitliche und räumliche 			Einordnung: Mathematiker, Physiker 		und Ingenieur in und aus Syrakus um 		200 v.Chr.

→ 	Federwaage justieren:  Schraube zur 		Aufhängung am oberen Ende (rot) 		nach rechts oder links drehen und 		mit Kontermutter fixieren.

→	Eisbecher wiegt etwa 0,08N (ein 			Strich über der Marke 0,1  als 				hilfsweise Orientierung und “0,1 N” 		als Antwort gelten lassen.

→	Vor dem Wiegen des Trapp-Männchen 	den Ausschlag schätzen lassen, 			eventuell durch Vergleich des Wie-		gens mit der Hand mit der Zugkraft an 	der Federwaage.

	Gewicht des Trapp-Männchens: 0,6 N.

→	Unterschied zwischen Messen und 		schätzen











Das Prinzip des Archimedes

→	Ein Körper verdrängt genau so viel Wasser wie er wiegt

		 (Satz des Archimedes).





→	Das gilt immer.





→	Wo ein Körper ist, kann ein andrer nicht sein.

















Überlaufgefäß

















Auffanggefäß





Federwaage









Überlaufendes Wasser













Anomalie des Wassers















→ Wasser zieht sich bei Abkühlung zusammen.  
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→ Bei noch größerer Abkühlung dehnt Wasser sich wieder aus.  

		



		



		









→ Bei 4°C ist sein Volumen am kleinsten.



→ Die Folgen sind in der Regel beträchtlich und ziemlich gefährlich.



























→ Und die Fische verdanken ihr Überleben im Winter dieser Anomalie. 























Voll





Leer





Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?







Wasserberg















→ Wassermoleküle verbinden sich zu langen Ketten.  

		



		



		





→ Diese bilden an der Oberfläche ein stabiles Netz. 

		  





→ Dieses Netz verleiht dem Wasser nützliche Eigenschaften. 
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Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?





Schwimmende Büroklammer













→ Die Wassermoleküleverkettensich und bilden eine Art von elastischem  Netz. 

		



		



		





		→Das (geringe) Gewicht der Büroklammer wird von der Oberflächen-  spannung des Wassers aufgefangen.   



		  





		→Auch der Wasserfloh nutzt diese Eigenschaft des Wassers aus.  
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Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?





Flaschenteufel















→  Das Wasser in der Flasche weicht dem Druck von außen aus.

		



		



		





→ Dabei drückt es die Luft im Aromaröhrchen zusammen.

		  







→ Es ist nun mehr Wasser im Aromaröhrchen 

		 dieses wird schwerer und sinkt.
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→ Hören wir auf, die Flasche zusammenzudrücken, fährt das

		 Aromaröhrchen Fahrstuhl.



		  





















70+8=78



Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?



Heben mit Wasser
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→ Wasser lässt sich nicht zusammendrücken.  

		



		



		





→ Es gibt den von außen ausgeübten Druck weiter. 

		  





→ So kann es – wie andere Flüssigkeiten auch – zum Heben von  Schwerem genutzt werden.  



→ Wagenheber  und Hebebühne sind beliebte Beispiele. 

		  











78+8_85



Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?
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Zauberhafte Physik



Bürgerstiftung Berlin



Das war‘s für heute, ihr Lieben. In vier Wochen geht es weiter.





Ergänzender Text zu Themenfolie Versuch 1:



		Foliendramaturgie



		Standard für jede weitere Folie:

Folienkopf bis Überschrift inklusive nach Folienstandart (siehe Einführungsfolie oder

Link →  Folienstandarts)





		



		Dramaturgie Folieninhalte



		→ 	Für die „(1)“auf die Folie klicken, der hier notwendige Rest läuft automatisch ab. Mögliche Kunstpause für Erklärungen



		→ 	Für die „(2)“ auf die Folie klicken, der Rest läuft automatische ab.



		Weitere Foliennavigation:



		→ 	Pfeil(BlauBlau): Nächste Folie



		→ 	Pfeil (RotBlau): Spezialfolie



		→ 	Pfeil (GrünBlau): Motivationsfolie



		→ 	Pfeil (GoldBlau): Erkenntnisfolie







		



		Inhalte



		Beide Teile dieses Versuches sollen die grundsätzliche Eigenschaft der Inkompressibilität des Wassers in das Bewußtsein der Schüler rücken.





(1) Zwei Spritzen, zwei Inhalte, dieselbe Aufgabe_

Was passiert, wenn Du bei beide Spritzen vorne zuhältst und dann versuchst, den Inhalt  der Spritzen zusammen zu drücken?

		Notiert Eure Beobachtungen auf Eurem Protokollbogen.





(2) Selbstversuch Kinder

→	alle stellen sich in der Mitte des Raumes auf.

→ 	Die Kinder rücken immer mehr zusammen.

→ 	Versuch weiteren Drucks auf die hexagonale Kinderpackung auf der einen Seite 

	führt zu „Ausbeulung“ auf der anderen Seite.

→ 	Propädeutik Satz des Archimedes

In Ergänzung Murmelversuch: Alle Murmeln in ein Gefäß, Eindrücken eines Holzklotzes (Trappscher Archimedes): Murmeln werden zur Seite geschoben (höchstens bis der Trappsche Archimedes von Murmeln umgeben ist, evtl propädeutischer Hinweis auf Unterschied zwischen Schwimmen und Schweben).

Innehalten und Nachdenken über die Frage „WARUM“?



